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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. l« l .
Mntag den 17. Juli 1876.

(2«??—2) Nl. «044.

CmlcmMusschml'ung.
».Rnlser-3liprildiln" au dcr laudwirlhschastlichen
krhraustall „Fralllisco-Ioscphinum" in Mödliug.

Seine kaiserliche und königliche Apostolische
Majestät haben für die landwirthschaftlichc Lehr-
anstalt „FranciSco-Iosephinum" in Mödling zwei
Stipendien von je jährlich 250 st. ü. W. aus der
Allerhöchsten Privatkasse zu stiften und zu geneh-
migen geruht, daß das eine dieser Stipendien
ben Allerhöchsten Namen Seiner Majestät deö
Kaisers, das andere den Namen Ihrer Majestät
ber Kaiserin führen dürfe. Da beide Stipendien
erlediget sind, so wird für diesclbcn der Concurs
ausgeschrieben.

Zur Aufnahme in dic landwirtschaftliche
Lehranstalt „Francisco-Iosephmum" in Mödling
wird ersordert:
!» die zustimmende Erklärung der Eltern oder

des Bormundes;
2. ein Lebensalter von mindestens 16 Jahren;
ö> der Nachweis über jenen Grad von Schul-

bildung, welcher mindestens durch die zurück-
gelegte untere Hälfte von allgemeiuen öffent-
lichen Mittclfchulen erworben wird. Sehr er-
wünscht ist der Nachweis ciner durch längere
Zeit genossenen Praxis auf einem größern
Gute.
Stipendisten sind von, Schulgelde nicht befreit.

Bewerber um diese crlediqtcn „Kaiser Stipcn«
^en" wollen ihre Gesuche mit den erforderlichen
plagen an oie Direction des „Francisco.Iose-
^hinums" in Mödling, bei welcher das Instituts-
^logramm zu bzziehen ist, bis längstens

3 1 . August d . I .
""senden.

Wien am 1. Juni 187«.

Vom l . l . Ackcrlmuministcrium.

CoilcursauMrcidlülg.
Gilles der ..Erzherzog Carl Qldwig" Slipcudien
M« der laudwilllischafttichen Qliranftall „Francisco-
Äosrpliinum" in Olödling von jährlich 2.̂ > st. ist sstr

den nüchftr» dreijährigen Kehrcurs erledigst.
Bewerber um dieses Stipendium wollen ihre

Gesuche mit den erforderlichen Beilagen
l ä n g s t e n s b i s 3 1 . Augus t l . I .

5" die Direction des „Francisco Iosephinums" in
I d l i n g , von welcher InstitutsProgrammc zu be<
"yen sind, einfenden.
. Zur Aufnahme in die landschaftliche Lehram
^ „Francisco. Iosephinum" in Mödling wird
ttfordert :

- ^ie zustimmende Erklärung der Eltern oder
-des Vormundes;

^ ein Lebensalter von mindestens 16 Jahren;
^' b«r Nachweis über jenen Grad von Schul

bildung, welcher mindestens durch die zurück-
gelegte untere Hälfte der allgemeinen öffcnt-
lichen Mittclschlllen erworben wird. Sehr er
wünscht ist der Nachweis einer durch längere
^eit genossenen Prazis aus einem größeren Gute.

tz. Stipendisten sind von der Entricktuna deö
^UlgeldeS nicht befreit.

Wien am 1 . Jun i 1876.

^ V m n l . l . Allclbauministerimn.
^7^—2) Nr. 3835.

^ Concursausschmbung
Lieder be seh „na. der Meilen Oberaussehersstelle

^er tandebzwaugsarbeilbaufiall in <.aibach.

^ ^ m Landes ZwangsarbeitShause in Laibach ist
ttzl'lle des zweiten OberausfeherS mit dem Iah«
llhlMte von 400 st., mit lafcrnmäßiger Unter
^ ' Änttskleidung, mit Holz und Lichtdeputat

I ^t ^ ^ täglicher Brodportion zu besetzen, eventuell
"sten eines Allffehers ns t« Klasse mit der

Iahreslöhnung von 360 st. und allen übrigen
dem zweiten Auffeher competierenden Emolumenten,
beziehungsweife eines Auffehers zweiter Klasse mit
der Iahreslöhnung von 300 st. nebst freier Un-
terkunft, lalegoriemaßiger Montur und täglicher
Brodportion.

Bewerber um diefe Stelle haben ihre (für
den Oberaufsehersposten eigenhändig geschriebenen)
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung deS
Alters, Standes, untadelhaften Borlebens, voll«
kommener körperlicher Gesundheit, ihrer gewerbli«
chen und Sprachkenntnisse, insbesondere der voll
kommenen Kenntnis der flovenischen und deutschen
— allenfalls auch der italienischen Sprache, und
unter Angabe der etwaigen Verwandtschaft mit
einem Verwaltungsbeamten oder einem andern Be-
diensteten der Anstalt — wo möglich perfönlich bei
der Zwangsarbeitshaus-Verwaltung

b i s 10. Augus t 1 8 7 6
zu überreichen.

Laibach am 10. J u l i 1876.

Vom lrainilchen Landesausschuffc.
( 2 3 9 7 - 1 ) Nr. 1338.

Beim l . k. Kreisgcrichte Rudolfswerth ist die
Stelle deS Hilfsämter Vorstehers mit den Bezügen
der IX . Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche, unter Nachweisung der Kenntnis
der deutschen und slovenischen Sprache in Wort
und Schrift, im vorschriftsmäßigen Wege

b is 2 8 . J u l i 1 8 7 6

beim gefertigten Präsidium einzubringen.
Rudolföwerth am 12. Ju l i 1«76.

K l . t . P r e i s g e r i c h t s P r ä s i d i u m .

(23ÜÜ) Nr. 3304.

Kundmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird bekannt

gemacht, daß die
E r h e b u n g e n zur A n l e g u n g nener

Grundbücher
bezüglich der Katastraloemeinde H>o l je

am 31. Juli l. I.,
vormittags 8 Uhr, loco Polje beginnen werden,
wozu alle Pcrfonen, welche an dcr Ermittlung der
Bcsitzverhältnisse em rechtliches Interesse baden,
erscheinen und alles zur Aufklärung fowie zur Wah
rung ihrer Rechte geeignete vorbringen können.

K. t . Bezirksgericht Stein am i'<>. Ju l i 1876.

(2243—3) Nr. 4758.

Kuudmachuug.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Reifniz wird

bekannt gemacht, daß die auf Grundlage der
behufs

Anlegung lines neuen Grundbuches
für die iiatastralgemeinde S u e j e

gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbögen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenfchaften,
der Eopie der Katastralmappe und dem ErhedungS-
Protololle vom 8. d. M . an durch 14 Tage in
der Gerichtslanzlei zur allgemeinen Einsicht auf«
liegen. Für den Hall, daß Einwendungen gegen
die Nichtigkeit der Besitzbögen, welche Hiergerichts
mündlich oder fchriftlich angebracht werden können,
erhoben werden, wird die Bornabmc der weitern
Erhebungen

am 2 5 . J u l i 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, beim Gemeindeamte in S u s j e
stattfinden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach tz 118
des allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren

Privatforderungen in die neuen Grundbuchseiw
lagen unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete
noch vor der Verfassung dieser Einlagen darum
ansucht, und daß die Verfassung jener Grund«
buchseinlagen, in Ansehung deren ein solches Be^
gehren gestellt wird, nicht vor Ablauf von 14
Tagen nach der Kundmachung dieses Edictes er-
folgen kann.

K. l . Bezirksgericht Neisniz am ^. ^ u l l !<<<,.

(2201—3) Nr. 2.'!82.

Kuudmachung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird bekannt

gemacht, daß falls gegen die Richtigkeit der zum
Zwecke der
A n l e g u n g eines neuen ( ^ rundbnches

der A l a t a f t r a l g e m c i n d e ^ e d i n e
verfaßten Besitzbögen Einwendungen erhoben wei-
den sollten,

am 24 . J u l i 1 8 7 6
weitere Erhebungen werden gepflogen werden.

K. k. Bezirksgericht Idr ia am 4. Ju l i 1876.

(2208) Nr. 8782.

Kundmachung.
I n den Waggons der Eisenbahnlu ,ch

Laibach sind in der Zeit vom 1. Iännei . . . „ zlen
Juni l. I . folgende Gegenstände gefunden worden:

I Photographie von 10 Gentzdarmen in Rahmen,
1 grünfeidener Regenschirm,
1 Buch von Blumenthal,
1 Ballen leerer Säcke,
1 MeterMaßstab,
1 Regenschirm von blauer Leirw""»'
1 brauner Regenschirm,
1 Packet Wäsche und Hosen,
1 Ballen neuer Strohhüte,
I Par,asol auS Seide,
1 blaue kagermütze.
1 Bündel mit Wäsche,
1 Damenumhäncitlicti.
1 Touristenstoct,
3 Regenschirme,
1 Pfanne, Kaffeemühle und Feuerzange,
1 Sonnenschirm,
1 Sacktuch mit 24 kr. und
4 Medaillons.

I n den Waggons der Eisenbahnlinie Stein-
brück Adelsberg sind in der Zeit vom I . Jänner
bis letzten Jun i l . I . folgende Gegenstände ge
funden worden:

1 Blechlanne mit Rübsöl,
1 grünseidener Regenschirm,
1 baumwoll^ ' ^ rrn-Sonnenschirm,
1 verqoldetl lllon und
1 Kaffeebüchse mit Feuerzange.

Hieramts erliegen nachbenannte, hierorts in
der Zeit vom 1 Jänner bis 30. Juni l »̂
gefundenen Gegenstände:

1 eiserne Kette,
1 Portemonnaie mit 80 kr,
2 Tüchel,
1 Portemonnaie mit 80 kr.,
Barschaft von 3 st.,
Barschaft von 5 fl. 7<1 kr.,
1 goldener Ring mit 2 Steinen,
1 Portemonnaie mit 46 lr.,
1 graues Kinderkleid,
1 silberne Palentuhr,
1 Uhrdeckel und ein schwarzer Fächer.

Eigenthumsansprüche aus die genannten <"l
genstände sind innerhalb ^ " ^ ^ !>, .5 vlin Tage
dieser Kundmachung an bei,: " ^
geltend zu machen, widrigenfalls »»ach ^ ' ' "
Frist nach den Bestimmungen deS a l^ . >"'-
Gesehbuches tz 3l>2 darüber verfügt werden würde.

Stadtmagiftrat Laibach,
am I.Juli 1876.



2156

A n z e i g e b l a t t .
(2218—2) Nr. 2790.

Dritte executive Feilbietung.
Vom l. l. Vezirlsgerichte Egg wird

bekannt gemacht, daß zu der in der Eze»
cutionSsache der l . l. Finanzprocuratur
gegen Lorenz Ieral von DovSlo pcto.
39 fl. 49 lr. mit Gescheide vom 21. März
1876, Z. 1245, auf den 26. Juni 1876 ange«
ordneten zweiten Realfeilbietung lein Kauf-
lustiger erschienen ist, daher nunmehr zu
der auf den

26. Juli d. I.

angeordneten dritten ê ec. Realfeilbietung
geschritten wird.

K. l. Vezirfsgericht Egg, den 26ften
Juni 1876.

(2070—3) Nr. 2708.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k l . Vezirlsgerichte Wippach wird
kundgemacht:

Os werde in der Efecutionssache des
l. l. Steueramtes Wippach uom. des h.
Nerars gegcn Frau Iosefine Wllcher in
Steinberg. Vezirt Illirisch.Feistriz. pcto.
184 ft. 29 V, lr. f. ». die mit dem Ve-
scheide vom 7. Dezember 1875, Z. 7085.
angeordnete und mit dem Gescheide vom
19. März 1876, Z. 1627. Werte efec.
dritte Feilbietung der auf 4470 fl. be-
weitheten Realitäten tow. XV, paß. 152
und 487 »ä Herrschaft Wppach im Reas«
summierungswege auf den

22. J u l i 1876 ,

vormittag« 9 Uhr, hiergerlchts mit dem
»nhange angeordnet, daß dieselben hiebei
nach den Licitationsbedingnissen, wovon
die nach § 337 a. G. O. unzulässige
Veftin mung des § 4 der Vedingnifse
ausgeschieden wird, nilthigenfallsauchuntcr
dem Schühwerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werden.

K l. Vezirlsgerichl Wippach am 2 l ften
Mai 1876.

(2031-3 ) Nr. 1038.

Executive Feilbietung
Vom l. l . Vezirlsgerlchte Lack wird

bekannt gegeben:
Es s.i zur Hereinbringung der dem

Franz Vergant von »Mack, hau«..Nr. 56,
aus dem Urtheile vom 26. Nugust 1874,
Z. 5629, gegen Johann Nohlgemuth von
Altlack, Haus.«Nr. 2, zustehenden Forderung
per 39 fi. 29 lr. sammt Anhang die exec.
Feilbielul'g der dem letzteren gehörigen
Realitüten, und zwar:

1. Urb.'Nr. 45 aä Gut »lllack, im
Schützungswerthe per 110 fi.;

2. Urb. 'Nr. 113/36 »6 Pfarrhof
Alllack, im Schühungswerthe per 450 f l . ;

3. Urb.'Nr. 2388'/ , »ä Herrschaft
Lack Vuppl..Vand I I . , Poft.«Nr. 237,
i » Gchützungswerthe per 1140 fi.j

4. Urb..«r. 34/11 aä Pfanhof » l t .
lack und

5. Urb..Nr. 95/74 aä Pfarrlirche
»lllack, letztere zwei Realitüten im Ge>
sammt«Schützungswerthe per 700 fl.,

bewilliget und deren Vornahme aus den
22. J u l i ,
2 2. August und
23. September 1876.

jedesmal vormittags 9 Uhr, in der Amt«,
lanzlti dieses l. l. Vezirlsgerichtes mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die in
die Efeculion gezogenen Realitüten bei den
zwei ersteren Feilbictungen nur um oder
über d:n Schützungswerlh, bei der letzten
aber nöthigenfalls auch unter demselben
an den Meistbietenden »erden hintan«
gegeben »erden.

Zugleich wird den unbekannten Rechts-
nachfolgern der Tabulargläubiger Andreas
Vergant und Andreas Weith zur Wahrung
ihrer Rechte, betreffend die exec. Feilbietung
der obgedachten Hypothetarrealitüten, Herr
Ih«»«« Mohär von Altlack zum curator
»ä »ctuw bestellt.

K l. Vezirlsgericht Lack am 15ten
April 1876.

(1720—2) Nr. 2496.

Reassumierung
zweiter ezec. Feilbietung.

Es wird die mit Vescheid und tzoict
vom 3. August 1875, Z. 5148, auf den
28. Oltober 1875 angeordnet gewesene
aber Mette I I . tfeculioe Feilbielung der
dem Josef Supaniiö in Feldberg gehilri«
gen, zu seinen Gunsten bei der Realitüt
2(1 Grünhof Rectf.«Nr. 25 und 2 5 ' , .
Einl.«Nr. 3, »ä Steuergemeinde St. Peler
und Paul mit dem Utbergabsoertrage ein«
verleibten, gerichtlich auf 300 fi. bewer«
theten Besitz« und Grundrechte auf den
Weingarten „ua gluku" mit dem früheren
Anhange auf den

2 8 . J u l i 1876 ,
Vormittage von 11 bis 12 Uhr, in der
hiesigen Kanzlei reassumiert.

K. l . Vezirlsgericht Littai am 22 ten
Mai 1876.

(2213—2) Nr. 2756.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Gottschee
wird bekannt geuiacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer«
amteS Gottschee die efec. Versteigerung
der dem Georg Lipoviö von Gehag ge«
hvrigen, gerichtlich auf 1525 fi. geschützten,
»ä Grundbuch der Herrschaft Gottschee
8ub tow. XXVI , lol. 3672. vorkommenden
Realitüt bewilliget, und hiezu drei Feil.
bietunl,S«Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

27. J u l i ,
die zweite auf den

3 l . August
und die dritte auf den

28. September l. I . ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, im Amtssitze mit dem »nhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den Schähungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben »erden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
msbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadmm zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so«
wie da« Schätzungsprotokoll und der
Grunobuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

«. l. Bezirksgericht Gottschee am 4len
Mai 1876.

(2072-3) Nr. 2874.

Executive
Realitätenversteigcrung.

Vom l. l. Vezirlsgerlchte Wippach
wird belanu! gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Fanny
Lozar, als Erbin nach Herrn Dr. Georg
Lozar von Wippach, dmch Herrn Dr. Deu.
die efecutivs Versteigerung der dem Johann
Hladnil von Ool Nr. 6 gehörigen, ge«
rlchtlich auf 1950 ft. geschützten Realitüt
in Eol Nr. 6 bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

22. J u l i ,
die zweite auf den

22. «ugu f t
und die dritte auf den

22. Sep tember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uh«,
hiergerichts mit dem «nhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der ersten
und zweiten glllbielung nur um oder über
den Schätzungswert!,, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Llcltalionsbtdingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein ! 0 " , Vadium zuhanden der
Licitalionscomnnssion zu erlegen hat, so«
wie das Schützungsprotokoll und der
Grundbuchseflract ttnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingtsehen werdet..

K l. Vezlrlsgericht Wippach a«
10. Juni 1876.

(1682-3) Nr. 2912.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbletung.

Vom l. l. Vezilksgerlchte Ndelsberg
wird kundgemacht, daß die <n der Lie«
culionSsache des Herr», Friedrich Viöii
von Ndelsberg gegen Paul Penlo von
Slavlna mit dem Gescheide vom 30sten
Dezember 1875, Z. 107W, auf den 31sten
Mürz 1876 angeordnete dritte executive
Feilbielung der Realität Urb.-Nr. 23 »ä
AdlerShofen, pcw. 50 fi. 50 lr. c. s. e.,
auf den

26. J u l i 1 8 7 6 ,

früh 10 Uhr, hiergerichts mit dem vorigen
Anhange übertragen worden ist.

K l. Vezirlsgericht lldelsberg aw
30. Mürz 1876.

(2108—2) Nr. 2885.

Executive
Realitätenverfteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerlchte Mottling
wird bekannt gtmacht:

Es sei über A'.suchen des Jakob
Ielenii von Dule Nr. 2 die efec Ver.
steigerung der dem Marko <vaoorn von
dort Nr. 418 yehvrigen, gerichtlich aus
12l9 fi. geschützten Hubrealitüt, Llnl.«
Nr. 13 Steuergemeinde Hrast, bewilliget
und hiezu drei Ftilbielungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf ren

28. J u l i ,
die zweite auf den

29. August
und die dritte auf den

2 7. S e p t e m b e r I » 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnct worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweittn Feilbietung nur
um oder über den SchähungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben »erden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemach«
tem Anbote ein 10*/. Vadium zuha,lden
der Licltat»ol,scommijslon zu erlegen hat,
sowie das Lchätzul'gsprolololl und der
Orundbuchsextract lünnen <n der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Vczirlsgericht Mvtlling am
4. April 1876.

(2088—3) Nr. 3410.

Erinnerung
an die T h o m a s Iarc'scheu Kinder;
dinn an die T h . Iappel'sche Ver«
lahmasse und den M a t h i a s Z d e s a r ,
resp. ihr« Rechtsnachfolger, sämmtlich unbe-

kannten Aufenthalts.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ober«

laibach wird den Thomas Iaic'schen Km»
belli; dann der Thomas Jappel'schen Ver.
laßmasse und dem Mathias Zdesar, resp.
ihren Rechtsnachfolgern, sämmtlich unbe«
kannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Franz Dolenz von Nieder«
borf wider dieselben die Klage auf Verjährt,
und Erloschenerllürung dtr Gatzpoft.n
per 200 ft. 50 ft., und 71 ft. 34 lr. E. M .
o. 8. c.»ub pr»e».3l.Mai1876,Z 3410,
Hieramts eingebracht, worüber zur summa«
rischen Verhandlung die Tagsahung auf
den

2 1 . J u l i 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem «nhange des 8 18
der allcrh. s . vom 18. Oltober 1845
angeordnet und den Gellaglen wegen ihre«
unbekannten Aufenthaltes Herr Franz
Ogrin von Oberll.lbach als ou«tol « i
Hcwm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen »erden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Lurator
verhandelt werden wird.

K. l. Vezirlsgericht Oberlaibach am
2. Juni 1876.

(1503-2) Nr. 2464.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem l. l. Vezlrlsgetichte Reif,lz
wlro bekannt gemacht:

Es sei die mit dem Vescheide vom
I I . März 1876, Z. 1654, auf den Uten
ilpti l 1876 angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbietung der dim Jakob Levitel
von Velavoba gehüri»en Realität Ulb.-
Nr. 1321 aä Herrschaft Reifniz von Amts
wegen auf den

26. J u l i 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit den»
früheren Anhange übertragen worden.

K. l. Vezlrlsgericht Reifniz am llllen
»p?ll 1876.

(2258—2) Nr. 2192.

Ereculiver
NtalilülcN'Vcrkllut.

Die im Grundbuche 26 Will Weiniz
»ub Urb.'Nr. 15:j, 154 und 157 auf den
mlndj. Ivan Staudaher aus Hrast Nr. 22
vergewührte, gerichtlich auf 1320 fl . ö. W-
bewerthete, in Hrast gelegene Hubrealitül
wird über das unterm 4. Aplil ltt7s»,
Z. 2192, gestellte «njuchen der Maria
Gasperil, durch ihren Ehcgatlen ^van
Gaiperli aus Hrast, zur Einbringung der
Forderung au» dem Zahlungsbefehle vow
23. Jul i 1875, Z. 437. l'cto. l44 fi.
ö. W. fammt Anhang am

28. J u l i und
1. September

um oder über den Schätzungswerlh und aw
29. September l «7«;

auch unter demselben in der «mtslanzlel
des l. l. Vezirlsgerichtes Tschernembl, jedes
mal vormittags 10 Uhr, an den Meist'
bielenden gegen Erlag des 10p«rz. Vadiums
feilgeboten werden.

K. l. Bezlrlsgelicht Tschernembl «m
3. Mai 1«76.

( 2 0 3 4 - 2 ) M. .-tt^

Elinnerunss
an den unbekannt wo befindlichen Th 0 ma<
M i l o l i i von Tlavnll und dessen a^

fällige Erbcn und RcchlSliachfol̂ cr.
Von dem l. l VezlrlSs.crichle Reisn'i

wird dem unbelanntwo befindl ll^n ThoM^
Milol i^ von Travnit und dessen allsälligt»
Erben und Rechtsnachfolgern hiemil ^ ^
innert:

E« habe wider ihn bei diesem s«'
richte Johann Krajc von Traonil H ^
Nr. 17, 8ud vwW 21. Mai 1878, Z ^
>"83, die Klage auf Verjähst- u„d s^
loschenerllärung der auf seiner R e ^ l l
U lb . -Nr . ,352 L6 Herrschasl sic'l'"'
aus dem Vergleiche vom 21. «pril l . ^
haftenden Hypothllalforderung per 2 ^
30 lr. C. M . fammt Anhang angebra^
worüber da« summatijche Vslfah,en «"

den 28. J u l i l. I . , ^
vormittags 9 Uhr. hiergerichl« mil dl"
«nhange des 8 18 der a. h. Entschließ""
vom ltt. Oltober l«45> angeordnet V « ^

Da der Aufenthaltsort dc« Gellas'"
diesem Gerichte unbelannt und derfe^ j
vielleicht aus den l. l. Lrblandcn abwesl"'
ist, so hat man zu seiner Vertretung "^
auf seine Gefahr und Kosten den t <
Adolf Uunaill von Travnil als c u l ^ .
« l »otuN bestellt. .

Der Geklagte wird hieoon z u . ^
Ende oerstündlgt, damit derselbe alle«'^
zur rechten Zei. selbst erscheine odel <!"
einen andern Sachwalter bestellen und ^
sem Gerichte namhaft machen, UberhH
im ordnungsmäßigen Wege einschreite» ^
die zu seiner Vertheidigung erforderli^

chrltte einleiten lünne, widrigen« dH
Rechtssache mit dem aufgestellten s " « ^
nach den Vestimmungen der Gerichts
nung verhandelt werden und der Oc l l<
welchem es übrigen« freisteht, die ^ ' ,
behelfe auch dem benannten Euratol .
die Hand zu geben, sich die au« H >
Verabfüumung entstehenden Folgen ' ^
beizumessen haben wird. /s

«. l. Vezirlsgericht «eifniz «w ^
M«l 1876. !
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(1018—3) Nr. 9577.

Executive
Rcalitäten-Vclsteistelunst.

Vom l. l. Vezirls^erichte Großlaschiz
»ir t bekannt gemacht:

ss sei über «nsuchen de« Ierni
Vodliar von Sdenslaoa« die exec. Ver-
steigerung der dem Anton Dobrauc von
Vreg gehüriaen. gerichtlich auf 1220 fi
gtschsstzten, l«l Orlcneg 8ud Urb-Nr 23
vollommenden RealitiU bewilligt und hiezu
ble Fellbletnngs-Tagsatzung auf den

22. J u l i .

vormittag« 10 Uhr, im hiergerichtlichen
Amlsgebüude mit dem Anhange ange-
ordnet »oidcn, daß die Pfandrealilüt bei
dieser Feilblelung nur um oder über den
Schützung«»,rth oder auch »nter demselben
hintangegebln werden wird

Die jiicltalion«bcdingnisse, w^rnach
insbesondere jeder Ncilanl vor gemachtem
Anbote ein 10*/, vadium zuhanden der
8icitation«commifslon zu erlegen hat, sowie
da« Gchützungsprotololl und der Grund-
buch«eftract lönnen in der die«gerichtlichen
Registratur eingesthen »erden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz am
27. Oktober 1875.

(2U28-2) « r . 2059.

Executive
RcalitättU Vcrftcigenmtt.

vom l. l. vezlllsgerichte Vitlai wird
bekannt gemacht:

s« sei über Ansuchen des Herrn
Aloi« Koblrr von Litlai die eicc. Ver-
steigerung der dem Martin Germovsel
don Liberga gehörigen, gerichtlich auf 1714
Gulden geschützten «ealitat Urb.'Nr. 90.
«tcrf.-Nr. 71 »<l Grünhof bewilliget und
hlezu drei Feilbltlungs-Tagsahungen. und
zwar die erste aus den

26. J u l i ,
>le zweite »uf dn,

25. »ugus l
und die dritte auf den

2L. Sep tember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 11 bi« 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtslanzlei mit de»
Anhange angeordnet worden, daß dlefe
Hfandrealltüt bei der ersten und zweiten
Htilbletung nur um oder liver dem Schü»
tzungsw-rlh bei der drillen aber auch unter
demselben hinlanaegtben werden wird.

Die Vlcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder vicitanl vor gemachtem
Anbote ein l0perz. Vadlum zuhanden
der Llcitalion«commifsion zu erlegen hat,
sowie das Schütz»ngsprotololl und der
Grundbuchsertract ttnnen in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

». l. Gezirlsgericht kiltai am 23. Mal
1876.

(2073—2) Nr. 3155.

Executive
Realitäten.Perftcigerullg.

Vom l . l . Vlzirl«ßerlchte Wlppach wird
bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der Katharina
Marc von Wippach die e^c. Versteigerung
ber dem Stefan Vajc von Podlraj H.Nr. 15
^^ l l f t en . gerichllich auf 470 si. geschützten
^talitat. »6 Her.schasl Wippach Rust
^ouw 111.. s»»8 ^ l 5 . bewilliget und hiczu
*kel fteilbietnngs-Tagsatzungen, und zwar
" t erste ans den
,. 25. J u l i ,
°'e weite auf den

2 5. August
"nd die »ritte auf den
. 26. S e p t e m b e r 1 8 7 6 .
lede«»al vormittag« von 8 ble 12 Uhr,
'" dieser Gerichtslanzlei mit dem An«
5<n«le angeordnet »orden, daß die Psand-
"alltüt bei der «lsten und zweiten Feilbie.
'Ung nur um oder Über den Schützung«.
^tNH, bei der drltten aber auch unter
klnselben hintangegeben »erden w<rd.

. Die Vieitallonsdedingnisse. »ornach
'"«besondere jeder Militant vor gemachtem
^nb,le ein 10'/ Vadlum zuhanden der
"««»ti«n«lommlfiion zu erlegen hat. sowie
h " Schützungsprolololl und der Grund.
uch«extsact können in der d!e«g»richtlichen

"««lstratur eingesehen »erden.
Juni , ^ Aezlrl«gerich, Wippach am 2t en

<2204—2) Nr. 2984.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Vezirlsgerlchte Wippach
wird belannt gemacht:

E« sei ilbcr »nsuchen des l. l. Steuer-
amte« Wippach noni. de« h. Aerar« die
efecutioe Versteigerung der dem Johann
Furlan gehvrigen. «rrichtlich auf 2 l l 0 f i .
«eschützten Nealitüten, aä Herrfchafl Wip-
pach Auszug Nr. 152 und 153, in Slap
bewilliget und hiezu drei zeilbietungs-Tag«
satzungen, und z»ar die erste auf den

25 J u l i .
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

23. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 9 bi« 12 Uhr.
hieigtlichl« mit dem Anhange angeordnet
»orden, baß dic Pfandrealitülen bei der ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder über
den Schühungswerth, bei der drltten aber
auch unter demselben hintangegeben »erden.

Dle Licitation«bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10'/ , Vadium zuhanden der
^icilatioriscomnnfsion zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund»
buchseftract lünnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

5 l Vezirlsgcrichl Wippach am lOten
Juni 1«7« ^

(1986—3) Nr. 5936.

Executive
Realitäten-Aerfteistcrung.

Vom l. l. slüdt.-deleg. Bezirlsgerichte
Rudolfswt'th wird belannt gemacht:

s« sei über »nsuchen de» Michael
Gasparic von Hrastje die eiec. Vcistci-
gerung der dem Josef Schere in Polane
gehüllten, gerichtlich auf 1140 ft. ge-
schätzten, llä Grundbuch Gut Swur »ub
Rclf.'Nr. 17 vorlommmenden, in Polane
gelegenen Realität pcw. 10? ft. c. 8. c. >
bewilligt und hiezu drei Feilbietung«.
Tagsatzungen, und z»ar die erste auf den

2 1 . J u l i ,
die zweite »uf den

2 2. August
und die dritte auf den

2«. Sep tember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 9 bi« 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß d<e Pfandrealilüt bei der ersten
ul.d zweiten Feilbietung nur um ober über
den Schatzungewerth, bei der dritten aber
auch ultter demselben hintangegcben »er-
den wird

Die l'icitalionsbedingnifse, »ornach
insbesondere jeder Vicilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der öicitationslommlsslon zu erlegen hat.
so»rie da« Schützun^sprolokoll und der
Orundbuchstftracl lönnen m dct diesge»
richtl'chen Registratur eingesehen »erden.

K. l. stüdl..deleg. Vezirlegericht Ru»
dolfswerlh am 3. Mai 1876.

(2043—3) «r . 11582.

Erinnellmg
an den unbelannl »o befindlichen Herrn

V o r i « Ed len v. I e v r e l u o f f .
von dem l . l. stüd«.. deleg. Vez,rl«.

gerichte ^aibach »ird dem unbekannt wo
befindlchen Hl,rn Vorl« Edlen o. Ieo-
rcinofs hltMll erinnert:

s« habe die Firma llarlnger i l Kasch
»lder ihn die Klage wegen de« sonlo«
betrag'« per 100 ft s. A. »ub r»r20!<. 2tcn
Juni 1«76, H. 11,5^2, hier«er,chl« ein-
gebracht, »oruber d»e lagsatzung zur sum-
marischen Vtthandlung auf den

2 1 . J u l i 1 8 7 6 ,
vorwillag« U Uhr, wil de» Anhange de«
tz 18 des summaslichen Verfahiens ange«
ordnet und dem Herrn Geklagten wegen
seine« unbekannten «lufenthalles Herr Ad»
vocal Vrolichal«curator«ul»et.ulli aufsein«
Gefahr und Kosten bestallt »ulde.

Dessen »ird derselbe zu dem snde
verständiget, daß ir allenfalls zu rechter
Zeit felbft zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen oder anher
namhaft zu machen hat, widrigenfalls
diese Rechtssache mit dem aufgestellten su-
ralor verhandelt weiden wirb.

K. l . stadl -dele,. Bezirksgericht kal«
b«ch »« 4. Juni 187S.

(2226—2) Nr. l542.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l, Vczlllsgerlchlt Silllch wird
belanul gemach!:

lt« sei über Ansuchen der l l. Finanz«
proluratur in Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Johann Kristan von Gtudenz
gehörigen, gerichtlich auf 3299 fi. gefchützten
Realität U,d...1ir. 134 und 135 26 Herr-
schuft Sittich,Feldamt, im Reassumielung«-
«vege auf den

27. J u l i l. I ,
vormittag« von 9 bi« 12 Uhr, in der
hllsigen Gltichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dah die Pfandrealllat
bei diefer Feilbietung auch unter dem Schü-
tzungewerthe hintangegeben werden wird.

Die ^«citationsbedingnisse, »ornach
lnSbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
ilnbole ein 10"/^ Vadiu» zuhanden der
iiicltalionscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schützungspiotololl und der
Grundbuchsextract lvnnen in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Sittich am 4len
April 1870.

(2210—2) Nr. 2823.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vtzirlsgerlchle Gottjchee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dec Josef lurk ,
durch Dr. Wlnediller, die ef«. Verftei-
gerung der dem Johann Slimez von Papeil
gehbrigen, gerichtlich aus 1040 ft. geschützten,
im Grundbuch« der Herrschaft Gotisch«
uut) wm. XXV, sol. 34^0, vorkommenden
Realität bewllligt und h,ezu drei Feil-
bietungsTagsatzuugen, und z»ar die erste
aus den

27. J u l i ,
die zweite aus den

2U. August
und die dritte auf den

«8. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltüt bei der ersten
und zweiten Feilbielung nur u» oder über
den Schützungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hinlanaegeben werden
wird.

Die ^icitalionsbedingnissl, »ornach
insbesondere jeder ricilant vor gewachle«
Anbote ein 10 ' / . Vadlum zuhanden der
Vicitationsc,«»ission zu erlegen hat, so-
wie das Schützungsprolc»loll und der
Olundbuchseftiacl können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.,

K. l. Vezirlsgelichl Oottschee am
N . M a l 1876.

(2,76-3) Nr. 8127.

Executive
Realitüten-Herfteisterullg.

Vom l. l slüdl.dcleg. Vezlllsgerichle
Laibach wird bekannt gemacht:

it» sli übll «njuchcn des M^lhia«
Glegolill von Vlsljz sir. 17. dmch Dr.
Nenediller, die efec. Versteigerung der
dem Franz Sierjlk oo», Klelnguft «ehv-
ligen, gerichtlich »uf 1«25 und 830 ft.
geschützten Real,la'c,! Ulb..Ns. 2 und 3
»<l Grundbuch Pfarslischengild Reifniz
>bertl«gen »orden und hlezu drei Feil»
bietung».T«ijslltzungen, und zwar die erste
«uf den

»». J u l i ,
hie zweit« »uf den

23. August
uod die dritte auf den

23. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag» von 10 bis 1t Uhr.
hicigerichls mil dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealllütenbe> de< ersten
und zwlllen ,>eilbietung nur um «der übct
den Schätzungswert«., be, der dritten »ber
auch unlcl demselben hmtangegeben werden.

Die pililationsbedingnisfe. wornach
insbesondere jeder Vlritant vor gemachtem
»nbote ein lOperz Vadiu» zuhanden
der Vicilat<on«co«»ission zn erlegen hat,
jowie da« Schatzungsptolololl und de>
Grundbuchsextlact können in der dies.
gerichtllchen Registratur eingesehen »erden.

K. l. stüdt.-del,«. ve<irk»gericht i^ai.
lmch «l» Ib. « « i 187S.

(1930—3) Nr. l7bb.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem l. l Bezirksgerichte Feiftriz
wird hiemil bekannt gewacht:

Es sei Über Ansuchen des Herrn Anton
Dowladiö von Fcistriz die mit de» Ve-
scheide vom 20. Mai >K75, I . 5014,
auf den 23 November 1^75 »ligeordnele,
jedoch ftftierle dritte efecutive Feilbielung
ber dem Johann Fatur von Zagotje ̂ >e.-
Rr 3 gehörigen, im Grundbuche der
Herrfchaft Prem Ulb -Nr. 44 oorlo3»«e»-
den Vlealitüt i » Re»ssu«ierungswege »uf

*den 2 1 . J u l i 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, »it dem vorigen Anhange
und mit Beibehaltung de« Orte« angeord-
net »orden.

Gleichzeitig »ird für die «HeG»«
»0 befindlichen tabularglüubiaer Mltthaus
î esar von Soderschiz, Antonia Fatu aus
Zagorje und Franz Smerdu von Tllest
— Herr Josef Veniger von Feiftliz als
cur»k>7 »6 »otum zur Wahrung ihrer
Nechte bei ber Feilbi-tung und allfslligen
Vertheilung de« Meiftbote« auf»eftclll,
und »erden ihm die für dieselben bestimm-
ten Nubrilen zugestellt werden.

K. l. Vezirlsgerichl Feiftriz a» 29ften
Februar 1876.

Erecutive
Realitäten-Vklfteiqeruug.

vom l. l.Vezirl»gelichte Wbltling wird
bekannt gemacht:

L« sei über Ansuchen de« Jakob
Vlut von Vlutsberg die exec Ve,fteigelUl,g
der der Anna Kiaöouc von Wuschnedorf
gehörigen, gerichtlich aus NX) fi geschützten
Belgrealitüt Eonsc..'1il. 105il zzä 5 <
schafl Mülll ing, bewilligt m>d hiezu
Feilbietungs-Tagfatzungen, und zwar die
erste uuf den

22. J u l i ,
die zweite auf den

2 3. August
und die dritte »uf den

22. S e p t e m b e r 1 5 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
i » Amtsgebüude mit dem Anhange
angeordnet »orden, daß die Pj«««»««MM
be> der ersten un? ^wcitcn Heilbietung n»r
um oder über den Schätzungeweith, bc! der
dritten aber auch unter demselben hir» > -
gegeben »e^den »ird.

Die Licitlltlonsbedingnisse, wolnach
insbesondere jeder ^«cilant vor geluachte«

i Anbote ein lOpcrz. Vudium zuhanden der
Licitalion«co»»lsslon zu erlegen hat, sowie
da« Schützungsprolololl und del G'
buchseftract kbnnen in der diesgelichtNchll,
Registsatur eingesehen »e'den

». l. Vezirlsaerichl Mottling «n
22. April 1876^

(1504—3) ' Nr, 908.

Executive Fcilbietung.
Von dem k. l. Ve;,tl»nerichte i«s!fniz

wirb zur Vornahme der öffentlichen Fcil-
bitl.mn der aus 80h f l . b. W. geschützten,
l » Grundbuch« der Herischast «eisuiz » b
Urb.-Nr. 115 oorlo»me«den sl«»l,lot in
der Viectionssache de« Jakob Uda von
^aibach gegen Anton Kersnil o»n «eifnlz
Nr. 137

der 2b. J u l i
für den rriicn,

der 2b . A»g» f t
für den z»eiten und

der 26. Sep tember 1 ^ 7 0
für den dritten lermir, mi» ^,n, «f,l°tz>t
bestimmt, daß diese >
be> dem ersten »der zw l l l l l i ^ .? ln" ic l̂ ck»
»enlgften« um de» Schützungs»erllj l»t-
luufl »ü,d,, bei dem dritten Termine auch
unter demselben hwlangegeben w sd

Kauflustige haben daher o>
btstlmwlen lagen um 9 Uhr vl,
im «misiolale zu e'sHlmen, »nd ll»l ^
vo.lüufig ben Gr»!' md l « Grund-
buch-amte und di< „gsbedlngmfil
,n der Kanzlei des obßenunnlen vezirl«-
gerichles '>'>.».'"

K. l sicht «eifniz am 10te»
Februal 4o,v
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Circus Sidoli.
H«ut« Montag den 17. lull:

Grosse Benefice-
Vorstellung

öer tleineuMedea Sidoli Ascbenbrödel*.
Zum leztcn male

„Aschenbrödel.44

9 ^ * Grot«« phantastische Zauberpantomime.
Für den Circu« bearbeitet, und dargestellt von
90 Kindern.

Anfang 8 Uhr.
Morsen Dinstag Vorstellung.

Achtungsvoll
T h . S l d « l l , Director.

Wohnung.
Z»ei schöne, große Eassen Zimmer inmitt«

der Stadt, mit oder obne Möbel, nebst llüch«
»erden sogleich vermiethet, Nähere« im «n»
m>ncen.»ure>,u VllUler (Fürstenhofi. (2299)

Natürliche

Mineralwässer
a l l e r A H von fans frischer Füllung sind stet«
tu htbeu bei (1569) 17

Peter Lassnik.

8el« merely»
»h« X« V»»ck»»»»U stör«»d« M«b!c»»«»l«.

»»M» i«<N »ach nn« in »n»Hhll,en F»ll«n b«st»

l,»»hl ««»«^ «ntst«nbn>« «l» «nch noch l«

«itßl l lb »« «e>. Y«cultät.
0^.»»st«U»lch< » ^ ««»«»»»«««««« l«»d«r«

»le«. et«tzt. Teiler««fie «r. n .
»,ch H«»t«»»«chl«ß«. «Mctnltn. »'»»,» bti

ls»»»»». Vllichwchl. Nnl«chtbalf«it. P«llu«
t i»»».
«»«s». »A»« « l ,»d»» l««» od« p> brenne».
sl»ph»l»<« ob« ,^,v»U«l»»b» «»«»»viMM»».
<»»«»>« Discietion »irb gewahlt. vonoiie««.
«it ««««, ob» «hiffi« be,«ich»lt« «rl«se »«be»
umaehenb beantwortet.

v«i «insenbun« v«n » «l. ». w. »«ten b«U«
»lttel s«««t »ebl«uch»«n»til»n<, poft»enb««b
,^«f«»d«. (4s?«) »<» «

(2212-3) Nr. 13.286.

Curatelsverhänqung.
Vom l l. ft«dt «deleg. Bezirksgerichte

Vaibach wird bekannt gemacht:
Es sei dem mit Nathsbeschluß dl«

l. l . Landesgerichtes in Laibach vom 20sten
Juni 1876, Z. 4937, als Verschwender
erklärten und unter Euratel gesetzten Mi«
chael Gtemboo. Grundbesitzer in Brunn-
dorf, I e r n i H a b j a n von Vabnagorica
zu» Curator bestellt worden.

« e. städt..deleg. Bezirksgericht 2ai«
bach a» 29 Juni 1876.

(2177—3) Nr. 11493.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschaft«'
gläubiger dl« am 5. »pril 1876 zu Lai.
dach mit Hinterlassung eine« Teftawente«

verftorbenen Restaurateur« M ichael
F l l ap i l s ch

Vom t. l . stüdl-deleg. Vezirl«««.
lichte in Laibach »erden diejenigen, welche
als Oliubiaer an die Verlassenschaft de«
am 5. »pril 1876 zu Laibach mit Hinter-
lassung eines Testamente« oetstorbenen
Rlftaurateurs Michael Hilapitsch eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur «nmeldnng und
D«lthuung ihrer »nfprüche den

27 . J u l i 1 8 7 6 ,

vormittag« 9 Uhr. zu erscheinen oder bi«
dahin lhr Gesuch schriftlich zu überreichen,
»iedrigen« denselben an die Verlassenschaft.
»enn sie durch Bezahlung den angemel«
deten Forderungen erschöpft wiirde. lein
»eiterer »nspruch zustünde, al« insoferne
lhne» ein Pfandrecht gebührt.

». t. ftüdt.deleg. Vezirl«gerlcht Lai.
bach »» 6. Juni 1876.

Geschäftshaus für Damn-Mden

empfiehlt wegen vorgerückter Saison Vlode-Kltider und Gsnfection zu außer
ordentlich billigen Preisen; es ist ihm durch günstigen Einkauf möglich, drei Partien
Kleiderstoffe, neue Ware. gute Qualität, zu sehr vortheilhaften Preisen abzugeben.

Uefte verschiedener Waren werden wegen Anhäufung zu halbem Preise
ausverkauft. (2i«4)8-n

(2303—3) Nr. 5601 .

Bekanntmachung.
Vom l . k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird dem Herrn
Boris von Iewrejnoff bekannt gegeben,
daß ihm infolge der gegen ihn Hier-
gerichts überreichten Wechselklaqe des
Herrn Fitz in Wien M o . 500 st.
s. N. zur Wahrung seiner Rechte der
Advocat Herr Dr . Alfons Mosch6 in
Laibach alS Curator bestellt und dem-
selben der über obige Klage erftossene
Zahlungsauftrag vom 8. J u l i 1876,
g . 5601, zugestellt wurde.

Laibach am 8. J u l i 1876.

(2184—3) Nr. 1689.

Ed ie t
zur Einberufung der Herlassenschaft«.
gläubiger des am 22. Dezember 1875
verstorbenen Herrn N l o i « Wasser von

Gurtfeld,
Vor dem l. l. Vezirl«gerichle Gurl«

feld haben alle diejenigen, welche an rie
Vei lassenschaft de« den 22. Dezember lX?5
verstorbenen Herrn «lois Wfsaer von Gurt«
feld al« Glüüriger eine Forderung zu
stellen haben, zur «nnnldung und Dar«
lhuung derselben den

31. Juli l. I.
vormittag« 9 Uhr zu erscheinen oder bi«
dahin ihr »nmeldung«gesuch schriftlich zu
überreichen, widriaen« diesen Gläubigern
an die Verlassenschaft, wenn sie durch die
Vezahllmg der angemeldeten Forderungen
erfchilpt würde, kein weilerer Anspruch
Münde, als insofern ihnen ein Pfand«
recht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld. den l ylen
Mai 1876.

(1990—2) Nr 2942

Uebertragung
ezecutiver Fellbietung.
D>e mil dem Bescheide vom 2 Juli

1870, Z. 3428, anaeordnete Realfeiltte.
lung gegen Marko Ru« von Dragomel«.
dorf Nr. l7 wegen schuldigen 122 st. wird
auf den

26. Ju l i .
2 6. «ugust und
27. S e p t e m b e r 1876

übertragen.
«. k. Bezirksgericht Mottling a« 7ten

»pril 1876.

(2259—2) Nr. 1456.

Elecntivtt
Nealitüten-Verkauf.

Der im Grundbuche a<1 Gut Smul
»ud low. I I I . , sol. 89, Top. «Nr. 85
auf Malhia« Grahel aus Oberpala Nr. 1
oergewährte, gerichtlich auf 130 f l . ö. W.
bewerthete. in Oorenze gelegene Weingarten
wird über das unterm 7. März 1876,
Z. 1456, gestellte Ansuchen des Mathia«
Stulel au« Starichaberq zur Einbringung
der Forderung au« dem Vergleiche vom
13. I u l l 1866. Z. 4452, poto. 40 ft.
ö. W. sammt Anhang am

28. J u l i und
1. Sep tember

um oder über den Schützung«werth und am
29. September 187 l i

auch unter demselben <n der Amttkanzlei
des l. t. Bezirksgerichte« Tschernembl. jeoe«<
mal vormittags 10 Uhr, an den Meist«
bietenden gegen Erlag de« lOperz. Vadiums
feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernnnbl a«
3. « a l 1376.

(2520—2)

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschaftsgläu«
biger nach de« am 18. Mai 1876 in
der Stadt Idria HS.'Nr. 77 ad i n f l o w
verstorbenen Deficient««. Priester« Herrn

P h i l i p p Zwe l .
Vom l. l Notar in Loltsch. Ritter von

Hüffern« Saalfeld, al« Gerichtscommissür
werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft des am 18. Mai
1876 in der Stadt Idria H«.«Nr. 77
ab intsstHto verstorbenen Deftclenten.Prie.
ster« Herrn Philipp Zwel eine Forderung
zu stellen haben, aufgefordert, bei dem
l. l. Notariate in Loilsch zur Anmeldung
und Darthuung ihre Anfprüche am

29. I u l l 1 8 7 6 ,

vormitta»« 8 Uhr, in der Stadt Idria
in seiner Nmlslanzlei, Hotel zum „schwarzen
Adler", zu erscheinen oder bi« dahin ihr
Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigen«
denselben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten Förde«
rungen erschöpft würde, kein weilerer An-
spruch zustünde, al« insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

«. k. Notariat öoitsch am 2. Juli l876.

Albert Zolj. I l i t le l v. Sösseln-Saalselo.
l. t. Notar, als »ericlitscommissär des l. l. »e-

zlilsgerichtes Idr ia.

(1875—3) Nr. I I482.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Herrn
B o r i s und Frau Iose f ine Ed le o.

Ieore ino f f .
Von dem l. l. stüdt.-deleg. Bezirk«,

gerichte Laibach wird dem unbekannt wo
befindlichen Herrn Boris und der F>au
Iosefine Edle o. Ievreinoff hiemit erinnert:

Es habe die Handelsfirma Pohl <k S.'p.
pan, durch Dr. Sazoo,c. wioer dieselben
die Klage wegen schuldigen Warcnconto«
betrage« per 372 st. 24 lr. s. «. »ud
pras«. 31. Mai 1876, Z. l l.482, hier-
amt« eingebracht, worütnr zur summarischen
Verhandlung die lagsatzung auf den

2 1 . I u l l 1 8 7 6 ,

vormittag« 9 Uhr, mit dem Alchange des
« 18 des summ. Verfahrens und angeordnet
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthalle« Herr Ndoocat Vrolich zum
ounztor »ä »ctuiu auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verstündigt. daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich tinen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam.
haft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgeftsllten Curator
verhandelt werden wird.

6. l städl.«bcle^. Vezlilsgerichi vaibach
am 1. Juni 1876.

(2263—2) Nr. 3154.

Ettlulive
Nealitülcu-Nelicitatiou.
Wegen Nichtzuhaltung der ^citation«,

beoingnisse wird die von Katharina Mei.
erle au« Vornschloß Nr. 5 erstandene, auf
Namen de« Markus Meierle au« Vorn.
schloß Nr. 5 vergewcihrte. im Grundbuche
der Herrschaft Pülland«u!)Rectf..Nr.135'/
vorkommende Hubrealllät a«

28. I u l l 1876 ,

vormittags 10 Uhr, in der «mlslanzlei
de« l. l. Bezirksgerichte« Tschernembl an
den Meistbietenden auch unter dem Schü.
tzungswerthe feilgeboten werden.

«. l. Vezirlsgericht Tschernembl , »
30. Mal 1876.

(2339-1) « r . 4682.

! Erinnerung
an die unbelan» ten Orben und Rechts-
nachfolger d e r M a r i a . des F ranz und
J o h a n n « e r e n l i o o n Reifniz und der

He lena P i r n a t von Vrücll.
Vo« l. k. Bezirksgerichte «eifniz

wird denselben hiemit erinnert, daß ihnen
zur Empfangnahme dcr für sie bestimmten
RealfeildietunLsrubrilcn mit dem Bescheid«
,om 10. Februar 1876, Z. 90«, betreffend
die eiec. Feilbletung Her dem Anton Kersnii
gehörigen Realität Urb. Nr. 115 »<i Herr«
schafl Reisniz Herr Fran< Erhouuic, l. l.
Notar in Reifniz, als culawr »ä »ctum
bestellt und decretlert wurde, welchen obige
Rubriken auch zugestellt worden sind.

5. l. Bezirksgericht Reifniz am 4ten
Juli 1876.

(1655—2) Nr. 3228.

Uebertragung
dritter exec. Feilbletung.

Vom l. l . Bezirksgerichte »delsber,
wird kund gemacht, rah in der Efecutions«
sache des Dr. Eduard Deu von Adclsberg
aegen ^ulaS Verne von Nußdorf Nr. bX
die mit Bescheide vom 3. Dezember 1875,
Z. 9920, auf dt« 7. April l. I an^oro.
Net gewesene dritte erec. st ilvietung der
Realität Urb. Nr. 69 »ä Nuhdorf pcw.
143 ft. 44 lr. o. 8. o., mit Ocibehalt dc«
Ortes und der Stunde und mit dem vorigen
Anhange auf den

25. J u l i 1 8 7 6 ,
übertragen worden ill.

». l. Bezirksgericht «delsberg am
7. April 1876.

(2262-2) Nr. 3',tt l.

Erecutive Fcilbietnng.
Die mit Bescheid vom 20. Mürz l. I . ,

Z. 940, in der Ejecullonssache des Dr.
«arl Bresnig von Peltau gegen Michael
Schutaj von Seji'jlselo pcto. 33 Gulden
99' / , lr. bewilligten Realfeilbietungen
werden auf den

28. I u l l .
1 September und
6. Oktober l. I .

jedesmal vormittag« 10 Uhr. mit dnn
früheren Vescheidesanhange Übertragen.

K. l. Bezirksgericht Ts<l.crnembl am
3. Juni 1876.

(2264—2) Nr. 4033.

Ereculivc
Nealilülen-Ntlicilaliou.
Wegen Nichtzuhallung der ^citations-

bedlngnisse wird die vom Franz M«« l
au« Welniz erstand n«. auf «amen de«
Georg Gpehar au« Perudine vergewührte,
im Gruadbuche der Herrschaft Freiturn imd
Eurr. Nr. .'l5>3 vorkommende, gerichtlich auf
600 fi. o. V . bewerlhete Hubrealltüt a«

2 8 . I u l i 1 8 7 6 .
vormittags 10 Uhr. ln der «mlskanzlei
b " l . l . Bezirksgerichte« Tschernembl an
den Meistbietenden auch unter dem Gchä«
tzung«werthe feilgeboten werden.

K. k. Vezirl«gericht Tschernnnbl »m
l6. Juni 1876.

(2266—2) Nr. 4()«l

Elecntioer Nealilüleuoerkaus.
Die im Grundbuche »<i Herrschaft

Pülland uub «ectf.'Nr. 583 «uf Vlaria
Loell«' au« Tanzberg Nr. 8 «rgewshrte.
gerichtlich auf 565 fi. ll. W bewirthete,
ln Tanzberg gelegene Hubrealitüt wird
Über da« unterm 16. Huni l"7<;. Zahl
4081, gestellte Ansuchen de« k. k. Sleuer-
amte« Tschernembl zur Einbringung der
Forderung au« oem Rückstand«au«»eise
vom l5. Jänner 1876..H. 515. peto.
83 st. 92 lr. 0. W. sammt Anhang »m

28. J u l i und
1. September

um oder über den Schützuna«werth und «n»
6. O l l o b e r 1 8 7 6 .

auch unter demselben in der Amtskanzlel
de« l . l . Bezirksgerichte«Tschernembl. jedes-
mal oormlltag« 10 Uhr, an den Meist-
bietenden gegen Erlag des 10p«rz. Vaoimos
feilgeboten werden.

K. l. Bezlrt«gtlicht Tschernembl « "
l<l. ^uni 1U76.

Hr»< „ h »«»l«, »« «»««,V «l»l«««tze ck D«»«, «««»««,


